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Mieterweihnachtsfeier

18.12.2024 wir laden Sie herzlich in der Zeit von 
15:30 bis 18 Uhr herzlich zur Mieterweihnachts-
feier in die Bauernscheune (ehemalige Spiel-
tenne) ein. 

Mit warmen Getränken und Gebäck wollen wir 
plauschen und genießen. Die Spielmöglich- 
keiten in der Bauernscheune dürfen getestet 
und genutzt werden. Kleine Bastelmöglich- 
keiten sollen nicht fehlen.

Ab 17 Uhr ist mit der Geschichtenerzählerin 
Birte Bernstein auch für einen kulturellen und 
unterhaltsamen Teil gesorgt. Dann heißt es Oh-
ren auf und in Gedanken in die Ferne schweifen.

Organisiert wird dieses Angebot von der Quar-
tiersentwicklung in Zusammenarbeit mit dem 
Kundenservice der Wobau. Gerne können 
Sie sich vorab unter 03841 - 757 174 bei Silvia 
Rieck und ihrem Team informieren und sich 
anmelden. 

So erkennen Sie „Trickbetrug“  Veranstaltungen 
im Februar 2025

Lernen Sie Betrüger zu durchschauen und sich 
zu wappnen für deren ausgeklügelte Tricks. 
„Hallo Mama“-Nachrichten, Schockanrufe, 
falsche Handwerker – Betrüger sind sehr 
kreativ, wenn es darum geht, Ihnen Geld 
abzunehmen. Die referierenden Polizist*Innen 
haben viel Erfahrungen mit solchen Fällen, 
geben Ihnen anhand von Beispielen Einbli-
cke darüber wie Sie sich schützen können und 
beantworten gerne Ihre Fragen.
18.02.25, 17 Uhr, Kagenmarkt, Rudolf-Tarnow-
Grundschule, Tallinner Straße 1
19.02.25, 11 Uhr, Wendorf, Quartierstreff, Ru-
dolf-Breitscheid-Str. 21

Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich 
unter 03841 - 757 174 bei Silvia Rieck oder
s.rieck@wobau-wismar.de.

Schon gesehen?

Die Wobau ist auch bei Wismar TV zu sehen. Ha-
ben Sie Interesse an den Veranstaltungen, Pro-
jekten und Aktivitäten der Wobau, dann schau-
en Sie gerne mal im TV rein. Die Beiträge sind 
auch jederzeit auf dem Youtube-Kanal „Wismar 
TV“ zu finden.



Am 07.08.2024 fand in an unserem 
Wohnhaus in der Bgm.-Haupt-Straße 28 
– 32 ein fröhliches Mieterfest mit ca. 30 
Gästen statt.

Anlass bot uns nicht nur das Kennen- 
lernen unter den Nachbarn zu fördern, 
sondern auch die kürzlich abge- 
schlossene Sanierung unseres Hauses 
gebührend zu feiern. 

Rückblick
Mieterfest

Das Mieterfest fand im In-
nenhof des Gebäudes statt 
und wurde federführend von 
Yvonne Jahnig aus dem Kun-
denserviceteam organisiert. 
Unterstützung fand sie im 
Team. Tatkräftig beteiligten 
sich die Hauswarte, Teamas-
sistenz und Auszubildenden 
der Wobau. Alle gemeinsam 
sorgten mit dem Caterer für 
eine gelungene Atmosphäre, 
in der gelöst und offen ge-
plauscht und geschlemmt wur-
de. Alt- und Neu-Mieter nutzen 
die Gelegenheit des zwanglo-
sen Kennenlernens. 

Es wurde viel über die zurück-
liegenden Bauarbeiten ge-
sprochen. Die Sanierung des 
Hauses begann im Frühjahr 
2024 und zog sich über meh-
rere Monate. Zu den wichtigs-
ten Maßnahmen gehörten die 

Sanierung der Fassade, Bä-
der, Hausflure und Lüftungs-
schächte. 
Unser Ziel, den Wohnkomfort 
für alle Mieter zu erhöhen 
und die Statik des Hauses zu 
sichern, ist gelungen. Die ein-
stimmige Meinung der Bewoh-
nerschaft, das Ergebnis der 
baulichen Maßnahmen ent-
schädigt für all den Staub und 
Lärm der vergangenen Wo-
chen. Familie Schnabel, die 
ursprünglich nach Fertigstel-
lung der Claus-Jesup-Straße 
in diese zurückziehen wollte, 
schwärmt heute vom Zusam-
menleben und der Wohnung 
in der Bgm.-Haupt-Straße 28 
– 32 so sehr, sodass sie von 
einem Rückzug in die Altstadt 
absieht. Zahlreiche Grünen- 
oasen rundum, wie die nah-
gelegene Wismarer Kuhwei-
de, ermöglichen Entspannung 

und Erholung auf kurzem Weg. 
Zugleich ermöglicht die zent-
rale Lage eine direkte Anbin-
dung an die Infrastruktur für 
Alltag und Gesundheit.

Das Mieterfest war eine wert-
volle Gelegenheit, um die Sa-
nierung zu würdigen und den 
Zusammenhalt in der Nach-
barschaft zu stärken. Wir dan-
ken allen, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben.
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Infos & Hinweise
unserer Kooperationspartner

Der Weg in die Polizeiwache in der Rostocker 
Straße 80 scheint manchmal zu weit. Telefonie-
ren ist hilfreich, aber ein persönliches Gespräch 
von Angesicht zu Angesicht wertvoll. Deshalb 
stehen Ihnen die Kontaktbeamten der Polizei 
wohnortnah zur Seite. Wir möchten Ihnen Silke 
Schulze, als Kontaktbeamtin im Stadtteil Wen-
dorf vorstellen. Jeden Montag von 9-10 Uhr ist 
sie in unserem Wobau Quartierstreff Wendorf, 
am „Platz des Friedens“ anzutreffen. Sie kön-
nen Silke Schulze ohne Voranmeldung aufsu-
chen, um beispielsweise eine Anzeige aufzu-
geben: bei Sachbeschädigungen, Betrugsfällen 
und Drogendelikten. Ihr Anliegen findet Gehör.
In einem persönlichen Gespräch hat Silke Schul-
ze uns von Ihren Aufgaben und Erfahrungen als 
Kontaktbeamtin der Polizei erzählt!

WOBAU: Silke Schulze, was machen Sie als 
Kontaktbeamtin?

Silke Schulze: Wir sind für den Kontakt der 
Polizei zu Bürgern und Institutionen zuständig 
und sind für diese ansprechbar. Zu unseren Auf-
gabenbereichen zählen neben der Kontaktauf-
nahme und -pflege zu lokalen Einrichtungen, 
der Streifendienst, die Überwachung von Schul-
wegen und die Durchführung von Präventions-
veranstaltungen. Eine solche haben wir zum 
Thema „Trickbetrügerei“ u.a. für Dienstag, d. 
18.02.2025, um 17 Uhr in der Tarnow Schule am 
Kagenmarkt und Donnerstag, d. 20.02.2025, 
um 11 Uhr im Quartierstreff Wendorf geplant. 
Lädt eine Kita oder Schule zum Herbstfest mit 
Fackel- und Laternenumzügen ein, sind wir 
auch dabei. Meine KollegInnen und ich arbeiten 
eng mit dem Ordnungsamt und der Zulassungs- 

stelle zusammen. Ich gehe Hinweisen von Bür-
gern nach und klingle bei Bedarf auch an Haus-
türen.

WOBAU: Das ist ein breites Aufgabenspektrum. 
Können Sie erzählen, mit welchen Fällen Sie 
schon einmal zu tun hatten?

Silke Schulze: Einmal konnten wir einen Mieter 
nicht erreichen und die Nachbarn hatten ihn 
länger nicht gesehen. Als ich als Kontaktbeam-
tin nach ihm sah, öffnete niemand und ich hat-
te bereits schlimme Befürchtungen. Schließlich 
stand er plötzlich vor mir, was mich erschreckte, 
aber auch erleichterte. Da ich ein ungutes Ge-
fühl hatte, kontaktierte ich seine Kinder und 
informierte sie über den sozialpsychiatrischen 
Dienst. Tatsächlich äußerte der Mann später 
Suizidgedanken und seine Familie konnte ihn 
in eine Klinik einweisen. Fälle wie dieser be-
rühren mich und ich bin froh, dass er und seine 
Familie Unterstützung fanden.

WOBAU: Das glaube ich. Sie haben bestimmt 
schon viele Menschen hier in Wendorf auf diese 
oder ähnliche Weise kennengelernt.

Silke Schulze: Ja, das stimmt. Und die 
Menschen erkennen mich auf offener Straße. 
Es freut mich, wenn mich Kinder und Bewohner 
aus Wendorf grüßen. Das ist ein Zeichen, dass 
sie sich nicht scheuen, mich anzusprechen.

WOBAU: Sind Sie die alleinige Kontaktbeamtin 
in Wismar?

Silke Schulze: Nein, am Kagenmarkt ist mein 
Kollege Olaf Spieß ansprechbar und Anne 
Arndt ist im Friedenshof für die Bürgerinnen 
und Bürger da.

Polizei Kontaktbeamtin
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So erreichen Sie Ihre Kontaktbeamtin oder
Ihren Kontaktbeamten im Quartier:

Wendorf:
Silke Schulze
Tel.: 03841 203250 
Mobil: 0152 57957343
Sprechstunde Montags 9-10 Uhr;
Quartierstreff Wendorf,
Rudolf-Breitscheid-Str. 21

Kagenmarkt, Altstadt und Dargetzow:
Olaf Spieß
Tel.: 03841 203251
Mobil: 0174 7286061

Friedenshof:
Anne Arndt 
Tel.: 03841 203253 
Mobil: 0174 7389342
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Der Friedenshof ist aus so 
vielen Blickwinkeln betrachtet 
wunderbar farbenfroh bunt. 
Viele Menschen wohnen 
bereits seit etlichen Jahren 
hier, nicht wenige sind aber 
auch neu ins Stadtgebiet gezo-
gen. Alleinlebende Personen 
leben hier ebenso, wie Fami-
lien. Außerdem findet man im 
Friedenshof mehrere Vereine, 
Einrichtungen, Praxen, Treff-
punkte und andere Institutio-
nen. Das Mehrgenerationen-
haus Küstenwind möchte zu 
einem Stammtisch „Friedens-
hof“ einladen, bei dem das 

große und vielfältige Poten-
zial des Stadtteils gebündelt, 
Engagement möglich gemacht 
und über gemeinsame Aktio-
nen gesprochen werden kann. 
Nicht meckern, sondern Ideen 
für ein gutes Miteinander fin-
den, ist das Ziel des Stamm-
tisches. Regelmäßig am 3. 
Donnerstag des Monats soll 
der Stammtisch in den Räu-
men des Mehrgenerationen-

hauses Küstenwind in der 
Hans-Grundig-Straße 34 von 
18 bis circa 19 Uhr stattfinden. 
Herzlich willkommen sind 
Privatpersonen, Vereine, Un-
ternehmen und alle anderen, 
denen der Friedenshof mit 
seinem Facettenreichtum am 
Herzen liegt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich – einfach 
vorbeikommen!

Wenn’s draußen kalt wird, 
gibt’s im Mehrgenerationen-
haus Küstenwind Wärme für 
alle – einmal durch berei-
chernde Begegnungen, offene 
Ohren, die einem zuhören und 
gute Gespräche. Zum anderen 
durch den „Ein Topf für alle“, 
der jeden Freitag ab 11 Uhr ge-
kocht wird und Leib und See-
le Wärme schenkt. Während 
gemeinsam geschnippelt, 
der Tisch eingedeckt, geges-
sen und aufgeräumt wird, ist 
zwischendurch immer ausrei-
chend Platz für einen Schnack 
oder eine Runde Mensch- 
Ärgere-Dich-Nicht.

 Alle sind herzlich willkommen 
– sowohl beim Zubereiten 
als auch beim Essen. Rezepte 
und Ideen für Eintöpfe oder 
Suppen können gerne mit-
gebracht werden. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich 
- einfach vorbeikommen und 
dabei sein! Das Angebot ist im 
Übrigen kostenfrei, Spenden 
sind natürlich willkommen. 
Die Teilnehmenden geben 
einfach das, was sie möch-
ten und können.  Ein Topf für 
alle, jeden Freitag ab 11 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus Küs-
tenwind in der Hans-Grundig-
Straße 34 in 23966 Wismar.

Kontakt: Elfi Schwab, 0173 886 45 01, e.schwab@drk-nwm.de

Ein Topf für alle

Stammtisch
„Friedenshof“
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Unsere WOBAU-Mitmachaktion für die ganze 
Familie erwarten Sie auf dem Kinder-Advents-
markt. Am 07.12., gegen 15.15 Uhr sind auch 
wir mit unserer Geschichtenerzählerin für Sie 
dabei. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Beim lebendigen Adventskalender öffnen sich vierundzwanzig Fenster, Türen oder Gärten an 
abwechselnden Orten in der Hansestadt Wismar. Initiatorin ist die evangelisch lutherische Kirchen-
gemeinde Wismar. Die verschiedenen Gastgeber heißen Sie und Interessierte herzlich Willkommen. 
Lauschen Sie der Poesie, halten Sie inne oder stimmen Sie in gemeinsame Weihnachtslieder ein.  
Die Eröffnung am 01.12.2024 findet um 17.00 Uhr auf dem Hof der Heiligen-Geist-Kirche statt.

Als Wobau beteiligen wir uns erneut am lebendigen Adventskalender. Mit einem kleinen 
weihnachtlichen Angebot, am 12.12., um 17 Uhr, sind wir für Sie und Interessierte im Quartierstreff 
Wendorf dabei.

Alle weiteren Orte und Gelegenheiten finden Sie im Gemeindebrief und unter:
www.kirchen-in-wismar.de/gemeindebriefe  

Auch ein paar Zahlen in Fenster, an Türen oder Gärten sollten Ihnen Hinweise auf Mitmachende 
verraten. 

3. Kinderadventsmarkt in der 
Alten Reithalle am Festplatz

Lebendiger Adventskalender
in Wismar



Am 15.01.25, um 14:30 Uhr laden wir Sie herzlich zum Kaffee- 
kränzchen mit Stefanie Rekulowitsch, Beraterin beim Pflege-
stützpunkt NWM. Der Veranstaltungsort im Stadtteil Kagenmarkt 
wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

Frau Rekulowitsch berät Sie und Interessierte zu Fragen zum 
Thema Pflege, Pflegegrad, Pflegekassen und vielem mehr. In ge-
mütlicher und ungezwungener Atmosphäre haben Sie Gelegen-
heit , Fragen zu stellen, sich auszutauschen, einander kennen-
zulernen und ggf. eine Lösung zur Vereinfachung des Alltags zu 
finden.

Dieses Angebot ist eine besinnliche Alternative zum Weih-
nachtstreffen, um etwas Neues zu beginnen. Wer am 15.01.2025, 
um 14.30 Uhr keine Zeit findet, Stefanie Rekulowitsch und das 
Team im Pflegestützpunkt ist auch in der Rostocker Str. 76 
erreichbar. Es wird um Terminvereinbarung gebeten. Die 
Beraterinnen kommen bei Bedarf zu Ihnen nach Hause.

Möchten Sie teilnehmen? 
Melden Sie sich gerne unter 
03841 – 757 174 bei uns an.

Hinter diesem Titel verbirgt sich ein Basiskurs für Personen, die 
sich ehrenamtlich engagieren möchten. Der Kurs richtet sich an 
Personen, die Lust haben, in ihrer Gemeinde, ihrer Nachbar-
schaft oder Region, Gruppen zu gründen und zu leiten, Räume 
für Begegnungen zu öffnen oder Projekte zu initiieren, um 
Menschen miteinander in Kontakt zu bringen und den sozialen 
Zusammenhalt zu stärken.

Der Kurs soll in Wismar stattfinden und umfasst drei Samstage 
und sieben Abendtermine von Ende Januar bis November 2025. 
Starten soll er am 30.01., um 18 Uhr. 

Die Kosten betragen 120 Euro. Es ist möglich, sich in Kirchen- 
gemeinde nach Förderung zu erkundigen. Eine Anmel-
dung wird bis 20. Dezember erbeten.  Diese wird nach dem 
ersten Kurstag, an dem Sie die Gruppe und die Referent*innen 
kennenlernen, verbindlich. Am Ende der Ausbildung wird ein 
Zertifikat ausgestellt.

Fragen und Anmeldungen 
richten Sie bitte an Bruni 
Romer, Projektkoordination, 
Telefon 0160 2948 942 oder 
begegnungsprojekte@elkm.de

Neujahrskaffee und Informationen
rund um die Pflege

MitMenschen unterwegs
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Apfelpunsch
ohne Alkohol
Zubereitung:
1. Apfel- und Orangensaft mit Zimt, Nelken und 
Sternanis langsam erhitzen, aber nicht kochen.
 
2. 20–30 Minuten ziehen lassen, durch ein Sieb 
gießen und kurz erneut erhitzen. Heiß servie-
ren.
 
3. Optional: Zimtstangen verwenden (oder 1 TL 
gemahlenen Zimt), Ingwer für Schärfe, frischen 
Orangensaft oder Zitronensaft für Frische.
 
4. Nach Geschmack mit Honig, Zucker oder 
Vanillezucker süßen.

Zutaten (4 Portionen):

▸ 1l Apfelsaft, naturtrüb
▸ 200ml Orangensaft
▸ 1 Stange Zimt
▸ 2 Gewürznelken
▸ 2 Sternanis

Sudokus
8

3 6

7 9 2

5 7

4 5 7

1 3

1 6 8

8 5 1

9 4

6 1 4 5

8 3 5 6

2 1

8 4 7 6

6 3

7 9 1 4

5 2

7 2 6 9

4 5 8 7
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Das Mietermagazin ist auch als 
Online-Version verfügbar:

https://www.wobau-wismar.de/
mieterservice/mietermagazine

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr. Kommen Sie gesund und sicher durch die Feiertage.

Bitte beachten Sie, dass in der Zeit vom 24.12. bis 01.01.2025 unsere Geschäftsstelle im Juri 
Gagarin Ring 55 sowie unsere Quartierstreffs in Wendorf und am Kagenmarkt geschlossen bleiben. 
In Notfällen oder bei einer Havarie wenden Sie sich bitte an unsere Notfall-Hotline unter:
 03841 643458.

Liebe Kundinnen und Kunden,



Für den Notfall
Für dringende technische Notfälle (wenn tatsächlich 
einmal die Heizung bei Minustemperaturen streikt, der 
Strom im ganzen Haus ausfällt oder ein Wasserrohr 
platzt) stehen wir Ihnen außerhalb unserer Öffnungs- 
zeiten zur Verfügung.

In allen anderen Angelegenheiten rufen Sie uns bitte 
während der üblichen Geschäftszeiten an, da die Notruf-
nummer nur für echte Notfälle gedacht ist. 

Feuerwehr/ Rettungsdienst 	              112  
Polizei 				                 110 

Giftnotruf	 0361 - 730 730
	
Servicehotline Rauchwarnmelder:
 
Ista		  0341 - 55 00 35 62
Techem		 0800 - 20 01 264

Wir sind für Sie da!
Alle wichtigen Kontaktinformationen auf einen Blick.

Notfall-Hotline:
03841 643458

Juri-Gagarin-Ring 55 | 23966 Wismar

Mo, Di, Do 	 08.30 bis 17.30 Uhr 
Fr		  08.30 bis 12.00 Uhr  
(am Mittwoch gern nach vorheriger Vereinbarung)

Telefon 		 03841 7570
E-Mail		  info@wobau-wismar.de
Website		 www.wobau-wismar.de

Öffnet für Sie am Platz des Friedens:

Mo bis Fr 	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Do		  16.00 bis 17.00 Uhr  

Telefon 		 03841 757190

Verwaltungsgebäude

Telefonnummern
rund um die Uhr

Quartierstreff in Wendorf

Bild: Wismar TV


